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Beilage zu Nr . IS8 -er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch . 28 . Juni L87 I

Dorschristen zur Ausführung des Reichsgesetzes vom 8 .
Juni 1871 , betreff, « " ßie Jnhaberpapiere mit Prämien .

Nach 8 3 d-S Gesetze» betreffend die Jnhaberpapiere mit Prämien
vom 8 . Juni 1871 bedürfen ausländische Jnhaberpapiere mit Prämien ,
um vom 15 . Juli 1871 ab im inländischen Verkehr noch zulässig zu
sein , einer Abstempelung , zu welcher sie nach 8 4 a . a . O . spätesten «
am 15 . Juli 1871 einzureichen find . Zur Ausführung dieser Bestim¬
mungen hat der BundeSrath auf Grund der Bestimmung im 8 5 . a .
a . O . folgende Vorschriften erlassen :

8 1 . Ausländische ( äußer -deutsche) Jnhaberpapiere mit Prämien
find zum Zwecke der Abstempelung bei einer der in der Anlage X vt >-

zeichneten Behörden ( in Baden ist die großh . Münzverwal -

tuug in Karlsruhe mit dem Geschäft der Abstempelung betraut ) so

zeitig einzureichen , daß sie spätesten » am 15 . Juli d . I . in die Hände
der Behörde gelangen . Die zu den abzustempelnden Papieren etwa

gehörigen ZinScoupone und Talons find nicht mit einzureichen . Wer¬
den sie dennoch beigefügt , so geschieht dies auf Gefahr des Einsenders .

8 2. Den abzustempelnden Papieren ist ein Vcrzeichniß derselben in

doppelter Ausfertigung beizufügen , welches folgende Angaben über die

eingereichten Papiere enthält : 1 ) Bezeichnung derselben nach der An¬

leihe , zu welcher sie gehören , nach Serie und Nummer ; 2 ) Nominal -

wcrth der ApoiotS ; 3) Anzahl und 4 ) Gesammtnominslwerlh der ein¬

gereichten Schuldverschreibungen jeder Gattung . Für die Einzeichnung
des Betrages der für die Apcints jeder Gattung zu entrichtenden
Stempelgebühr ist in diesem Berzeichniß ein Raum offen zu lassen.
Unter beiden Exemplaren hat der Antragsteller seinen Vor - und

Zunamen , Stand und Wohnort genau anzugeben und nölhigenfalls
auch seine Wohnung zu bezeichnen .

8 3 . Werden die abzustempelnden Papiere mit dem Berzeichniß in
dem Bureau der Behörde überreicht , so ist sofort die Richtigkeit der
in dem Verzeichnisse angegebenen Stückzahl der Schuldverschrei¬
bungen jeder Gattung zu prüfen und ersorderlichen Falls in Ge¬

genwart des Uebcrbringers eine Berichtigung beider Exemplare de «

Verzeichnisses vorzunehmen . Kann die Abstempelung nicht unmit¬
telbar vorgenommen werden , so ist dem Ueberbringer dar eine der ein¬

gereichten Verzeichnisse quittirt zurückzugeben . Bei Einsendungen , welche
durch die Post eingehen , tritt sofort eine gleiche Prüfung ein . Stimmt die

Zahl der eingegangenen Schuldverschreibungen jeder Gattung mit dem

Berzeichniß nicht überein oder ist den Vorschriften der 88 1 »nd 2 in

sonstiger Beziehung nicht genügt , so gilt der Antrag auf Abstempelung
als nicht gestellt und die Schuldverschreibungen werden ohne weiteres
mit der Post unter der Werthangabe , welche drr Einsender bei der

Nebersendung deklarirt hat , zurückgesandt . Mit den Betheiligten wegen
Vervollständigung des Antrages in Korrespondenz zu treten , ist die
Behörde nicht verpflichtet . Anträge auf Abstempelung , die ans dem
Ausland - eingehen , werden nicht berücksichtigt . Die mit ihnen etwa
eingegangenen Schuldverschreibungen werden dem Einsender in der
oben angegebenen Weise zurückgesandt .

8 4 . Sendungen von ausländischen Jnhaberpapiere » mit Prämien ,
welche aus dem Gebiete des vormaligen Norddeutschen Bundes oder
aus Südhessen an eine der in dem anliegenden Berzeichniß unter I .
bezeichneten Oberpostkaffen mit dem Antrag auf Abstempelung recht¬
zeitig eingehen , genießen , mit Ausschluß der Stadtpost - Sendungen , Frei¬
heit von Porto und Afsekuranzgcbühr , wenn sie äußerlich mit dem
Vermerk . Jnhaberpapiere mit Prämien zur Abstempelung " versehen
sind . Sofern jedoch die Abstempelung wegen Urrgeeignethcit der Pa¬
piere oder Unvollständigkeit des Antrages nicht erfolgen kann , wird
das Porto und die Assekuranzgebühr bei unfiaukirlcr Rücksendung
durch Postvorschuß nachträglich eingezogen . Unter den gleichen Vor¬

aussetzungen und Bedingungen ist die Einsendung zur Abstempelung
Porto - und gebührenfrei , wenn sie von einem Orte in Bayern an eine

bayrische Abstempelungsstelle , aus einem Orte in Württemberg an
die württembergische Oberpostkasse erfolgt . ( Unter den gleichen Vor¬

aussetzungen und Bedingungen ist die Einsendung zur Abstempelung
Porto - und gebührenfrei , wenn sie von einem Ort in Baden an die

großh . Münzverwaliung erfolgt . ) Sendungen au andere als die vsr -

bezeichnetcn Behörden sind portopflichtig und müssen franco erfolgen .
8 5 . Bei der Feststellung der nach 8 4 de» Gesetzes für die Ab¬

stempelung der Schuldverschreibungen zu entrichtenden Gebühr werden

375 Franken oder Lire , 150 fl. österr . Währ . , 143 fl . KonventionS -

münze , 175 fl . niederländisch , 100 Rubel Silber russischer Währ , dem
Werthe von 100 Thalern gleich geachtet . Hiernach beträgt für In «

hsberpapiere mit Prämien , deren Nvminalwerth einen der vorstehend
bezeichneten Beträge nicht übersteigt , die Stempelgebühr 5 Sgr . »der
17Vr kr. für jede Schuldverschreibung , für Jnhaberpapiere mit Prä¬
mien von Höherem Nominalwerlhe 10 Sgr . oder 35 kr. jür jede
Schuldverschreibung .

8 6. Wenn die zur Abstempelung eingereichten Jnhaberpapiere mit
Prämien einer der Anleihen angehören , welche in dem weiter beige -

sügtcn Berzeichniß aufzeführt sind , so hat die Behörde die Abstempe¬
lung derselben ohne weiteres unter Erhebung der in dem Verzeichniß
angegebenen Stempelgebühr vorzunehmen . Sollten ausländische Jn -

haberpapiere mit Prämien eingehen , die in dem Verzeichniß nicht aus -

geführt sind , so darf die Abstempelung derselben imr erfolgen , wenn
die im Zweifelsfall durch die Vorgesetzte Behörde vorzunehmende Prü¬
fung ergibt , daß die vorgelegten Papiere ausländische Jnhaberpapiere
mit Prämien und vor dem 1 . Mai 1871 ausgegedeu sind . Die vor
dem 1. Mai 1871 erfolgt « Ausgabe muß erforderlichen Falls vom
Einsender nachgewiese » werden .

8 7 . Die Abstempelung erfolgt durch Aufklebung einer Marke ,
welche den Betrag der nach 8 1 des Gesetzes vom 8. Juni d . I .,
bezw . 8 5 dieser Vorschriften zu entrichtende Gebühr angibt , und

durch Entwerthuug derselben mittelst Aufdrückens des schwarzen , bezw.
farbigen Stempels ( Dienstsiegels ) der abstempelstdeii Behörde . Die

Aufkiebung der Marke geschieht auf der Schauseite der Schuldver¬
schreibung an einer Stelle , wo sie Theile des Texte - derselben , insbc "

sondere die Bezeichnung der Serie und der Nummer der Schuldver¬
schreibung , nicht verdeckt. Der Stempel ist so aufzudrücken , daß fein
Abdruck theilwcije auf der Marke , theilweise auf der Schuldverschrei¬
bung selbst erscheint . Nur im Fall die Schauseite hinreichenden freien
Raum nicht bieten sollte , erfolgt die Abstempelung auf der Rückseite -
Der Abstempelung unterliegt jede einzelne Schuldverschreibung . Fin¬
den sich auf einem Bogen mehrere Apoints , die sijh zur selbständigen
Weiterbegebung von einander trennen lassen , so ' ist jedes einzelne
Apoint unter Verwendung der entsprechenden Marke abzustempeln .
Bei der Abstempelung sind die zu diesem Zweck angefertigten und den

Abstempelungsbehörden überwiesenen Stempelmartcn zu verwenden .
Dieselben bilden «in längliches Viereck und enthalten rm guillochirlen
Mittelfelde die Bezeichnung des WerihbetragS und als Umschrift oben
die Worte : . Reichsgesetz vom 8. Juni 1871 "

, unten die Worte :

„ Stempel für Prämien -Anleihen " . Der Druck der auf 10 Sgr . oder
35 kr . lautenden ist roth , der auf 5 Sgr . oder 17V - kr. lautenden

grün . Abstempelungen , bei welchen eine Stempelmarke nicht verwen¬
det worden ist, gelten als nicht erfolgt .

8 8. Die eingereichten Papiere werden nach erfolgter Abstempelung
dem Antragsteller ( 8 2) gegen Erlegung der Stempelgebühr und Rück¬

gabe des quiltirten Verzeichnisses , sofern er solches empfangen hat , zu -

rückgegeben . Sind die Papiere durch Postsendung . zur Abstempelung
eingereicht , so erfolgt , sofern der Einsender nicht die Abholung Vorbe¬

halten hat , auch die Rücksendung durch die Post , und wird die Stem -

pelgebühr bei Rücksendung der Papiere im Wege des^
Postvorschusscs

eingezogen . Die Rücksendung der gemäß 8 1 unter portofreier Rubrik

eingegangenen Papiere erfolgt nach deren Abstempelung ebenfalls unter

portofreier Rubrik . Die Rücksendung der portopflichtig eingegangenen
Papiere ist ebenfalls portopflichtig und erfolgt unfrankirt und , wenn
der Einsender nicht andere Bestimmungen trifft , unter derselben Werth -

deklaration , welche bei der Einsendung angegeben war .

8 9 . Inhaber von ausländischen Jnhaberpvpieren mit Prämien , welche
aus entschuldbaren Gründen die Einreichungsfrist veisäumt haben , kön¬
ne » nachträglich zur Abstempelung ihrer Papiere , sofern dieselbe bis

zum 15 . Juli l . I . zulässig gewesen sein würde , zugelassen werden ,
wenn sie bis einschließlich den 31 . Dezember l. I . einen dahin gehen¬
den Antrag bei der obersten Landes - Finanzbehör ' e des Staate » , in

welchem sic ihren Wohnsitz haben , einreichen . In dem Anträge sind
die Ursachen darzulegen und nölhigenfalls zu bescheinigen , welche die

Einhaltung der vorgeschriebenen Einreichungsfrist verhindert haben .
Auch ist demselben ein den Bestimmungen des 8 2 entsprechendes Ver -

zeichniß der abzustempelnden Papiere bcizufügen . Die oberste Landes -

Finanzbehörde entscheidet über die Zulässigkeit der nachträglichen Ab¬
stempelung nach freiem Ermessen und bezeichnet die Behörde , an welche
die Papiere zur Abstempelung mit den, vorschriftsmäßigen Verzeichniß
( 8 2 ) einzureichen sind . -

8 10 . Da » Reichskanzler - Amt wird ermächtigt , Ergänzungen der
bergcfügten speziellen Verzeichnisse , die sich etwa als noihwendig ergeben
sollten , vorzunehmen , auch nach Anhörung des Ausschusses für Rech¬
nungswesen Ergänzungen zu vorstehenden Vorschriften zu erlassen .
Dasselbe entscheidet über etwaige Zweifel , die sich bei Ausführung der
vorstehenden Bestimmung -n ergeben sollten .

In Deutschland find nach den Aussührunzsbestimmungen zu dem
neuen Gesetze folgende zur Abstempelung und also zum Handel zuge¬
lassen : Belgien . Kommunal - Kr -dit -Auleihen von 1861 und 1868
Brüsseler Stadt - 1853 , 1856 , 1862 und 1867 ; Antwerpen von 1859
u . 1867 ; Lüttich von 1853 , 1860 u . 1863 ; Gent von 1868 ; Ostende
von 1858 . Frankreich . Pariser Stadt - Anleihen von 1852 , 1855 ,
1860 , 1865 und 1869 ; Bordeaux von 1863 ; Lille von 1860 , 1863
und 1868 ; Roubaix und Tourcoing von 1860 ; Anleihe des Kredit
foncier von 1861 ; Suez - Kanal - Loose von 1868 . Italien . Sar -
dinische von 1850 ; Staats - von 1866 ; Florenz von 1868 ; Neapel
von 1868 ; Mailand von 1861 und 1866 ; Venedig von 1869 ; Genua
von 1870 ; Bari von 1869 ; Reggio Anleihe der Stadt und Provinz
von 1871 ; Lecce Provinzial - von 1867 und Barlelta von 1870 . Nie¬
derlande . Rotteidamer von 1868 , Prämicn -Antheilscheine Raab -
Graz 1871 ; Niederländische Kommunal - Kredit von 1871 . Oester¬
reich und Ungarn . Staats - Anleihen von 1839 , 1854 , 1860 und
1864 , Ungarische von 1870 , Donau -RegulirungS - von 1870 , Triester
von 1855 und 1860 , Mailand -Como - Eisenbahn - von 1847 , Donau -
Dampfschifffahrts - von 1857 , Ofener von 1859 , Stanislaw von 1859 ,
Krediilose von 1858 , Rudolfs - von 1864 , Fürstlich Clary ' sche, St .
GenoiS d ' Ancoucourt , Keglewische , Palsjv , Salm Reifferscheidt ' fche ,
Waldenburg -Wartenberg ' fche , Windischgrätz ' fche. Rumänien . Bu -
karester . Rußland . Staatsanleihe von 1864 und 1866 , und Fin¬
nische 10 -Thaler - Loose. Schweden . 10 -Thaler - Loose. Schweiz .
Freiburger 15 - und Neuschateller 10 -Fr »nken -Loose. Spanien .
Madrider von 1869 . Türkei . 400 -Franken -Loose.

WitterungSbeobachtuugen
der meteorologischen Zentralstelle Karlsruhe .

23 . Juni .
Barometer. Lherrrro-

Meter.
S-nchl.g«

teil in
Prozen¬

ten.
Wind . Himmel . SS itt « rung .

Mrg«. 7U »r 27 " 9,2 " -i -12,2 0,82 S .W . s. bew. regnerisch
Mtg« r . 27 " 8 .6

'" -i- 16,8 0,57 schwül
regnerisch .SiachtS » „ 27 " 8 .3

" ' -i - 12,8 0,92 N,O . .

24 . Juni .
Mrg«. 7llhr 27 " 8 .5

' " -s- 12,5 0,91 S .W . bedeckt trüb
Mtg«. 7 „ 27 " 8 .0

'" -i- 18 .7 0,53 bewölkt schwül
« acht« « „ 27 " 8,5 '" 4- 12 .4 0,95 N .W . bedeckt lrüb .

Verantwortlicher Redakteurs
De . I . Herm . Kroenlein .

Die Gartenlaube . Nummer 26 . Inhalt : Ein Held der
Feder . Erzählung von G . Werner . ( Fortsetzung .) — Die Krank¬
heiten de« Haupthaare « und ihre ärztliche Behandlung . Von Stabs¬
arzt vr . I . PincuS , Dojent an der Universität , u Berlin , ll . — Drei
Tage in einem Kaithäuserkloster . Bon I>r . Magg in Konstanz . —
Im Fort Montrouge . Von H . Mit Abbildung : Kort Montrouge
am 14 Februar 1871 . Nach der Natur ausgenommen von unse¬
rem Feldmalev F . W. Heine . — Erinnerungen aus dem heiligen
Kriege . Nr , 7. In französtschen Quartieren . IV. Von G . Horn .
Mit Illustration : Deutsche Einquartierung im französischen Pfarr¬
haus «. Nach sein - m Oelgemälde für die Gartenlaube auf Holz ge¬
zeichnet von F. Ortlieb in München . — Die Wiege eine » König » .
Von H . P . Mit Abbildung : Das Geburtshaus Friedrich Wil¬
helms des Dritten in Potsdam . Nach der Natur ausgenommen .
— Blätter und Blüthen : Zahnvperation unter Schwierigkeiten . Bon
F . W . Reuß in London . — Die Rüge des Illustrations - Diebstahls .
— Germania - Gruß den heimkehrenden Siegern . Mit Abbildung :
Germania im Siegeskranze . Für die Leipziger FriedenSseste modellirt
von L. Albrecht .

OomiüEM L 8p6ä1tion
JA» HVOH , 6omirÜ88ioiiLii -6 äs LoulaZs g.2050.

Lslkort L ILulLtorlSS .
B ^

'
.
°
Eise « iah » . TelegwPhewBureaii .

Für ReconvaleScenten ( im Felde verwundeter Krieger ) sehr zu empfehlen .
Eröffnung Mitte Mai . Neu errichtet , mit schönen Anlagen . Prospektegrati « .
Z .497 . 8 . « 1699 ._ _

Der Eigenthümer Z . Hackl .
169 . 2 . Von den Herr » Orschger Metzdach L To . in Oagree ( Belgien ) ist uns für Deulschland der

Allein - Verkauf sowie Lager ihrer Fabrikate :

Zinkweiß , Zinkgenu , Schiefergrau
übertragen worden . Preislisten und Proben stehen zu Dicnst -n .

Eöla . tm Juni 187 -
_ _ _

Mul »» » «b Metallhandlung .
Z 47 2

Antiguitaten - Äusverkauf .
Durch das Ableben seines Bruders Felix Ferd . Müller ist Unterzeichneter Erbe veranlaßt , dessen große ,

reichhaltige Antiquitäten - Sammlung zu mäßigen Preisen eu detail oder en dloc zu verkaufen .
Dieselbe besteht aus circa 300 Oelaemälden — darunter viele der besten Meister , ölten Waffen und

Rüstungen , schönen eingelegten Möbeln , Nococo - und Renaiffance -Siyl , deßgleichen mehrere Boule - Möbel ,
.Porzellan aus den berühmtesten Fabriken , Holz und Elfenbein , Schnitzereien , antike Stand - und Taschen¬
uhren , allerlei Eurisfitäten und Kunstgegenslände .

DaS Laser befindet sich im Hintergebäude de » Bayrischen HofeS gegenüber der Eisenbahn .
Baden -Baden , im Juni 1871 . MRU « r .

191 . Obereggingen , Amt Waldshn '.

Vorzüglicher Ronran -Cement , Stuckatur - un -
Ackergyps re . sind in großen Quantitäten zu haben
bei der

Cementsabrik von Z . Ersehe Wb .
zu Oberegginaen , Amts Waldshut .

Geschäft und Haus feil.
Ein gemischtes Waareugeschäft , welches seil 50 Jah¬

ren mit dem größten E,folge betrieben wurde und
noch betrieben wird , ist nebst dem vortrefflich ringer ich -
telen Geschästs -Hautz zu verkaufen .

Dasselbe befindet sich in einer gewerbreichen Stadt
Badens ( Badeort und an der Bahn gelegen ) , die eine
vielversprechende Zukunft hat , und die der Mittelpunkt
einer sehr reichen Gegend , zugleich einer der reizend¬
ste» Puukte Deutschlands ist

Dieses Anwesen würde sich auch ausgezeichnet gut
eignen zur Anlage einer größeren Brauerei , zu einem
großen industriellen Etabliffemeut oder aber auch zur
Gründung eines großen Instituts , da es, seiner
Räumlichkeiten entsprechend und bei den vorhandenen
Oekonomie -Gebäulickkeiten der Art ist , daß jedes Un¬
ternehmen in größtem Maßstabe darauf betrieben wer¬
den kann .

Das Ganze kann mit verhältnißmäßig ganz beschei¬
denen Mitteln ( ca. 4000 — 5000 Thlr . Anzahlung )
erworben werden .

Kaufliebhaber belicbeik sich wegen der näheren Be¬
dingungen unter Obilkre 1 . öt . an die Annoncen -
Erpedition vcn Rudolf Moffr in Straßburg zu
wenden . 57 . 3 .

Lü- enina- chen-Wejuch .
141 . 3 Für ein Charcuterie Geschäft wird ein an¬

ständiges junges Frauenzimmer , am liebsten ein sol¬
ches , das schrn im gleichen Geschäfte conditionirte ,
unter günstigen Bedingungen sogleich zu engagiren
gesucht . Näheres bei Agent LH . Paul ju » . in
Mauuheim .

Handelsmühle-Verkauf.
Z 763 7 . In einem Hauptart des OberrhriuS

( Eisenbahnstation , Linie Straßburg - Basel ) ist eine gute
Handelsmühle mit ausgedehnterKundschaft,
nach englische, Art eingerichtet . drei Mahlgänge mit
Zugebör , Wasser - und Dampfbetrieb , Wohnbau «,
Magazine , Gatten , Stallungen und Dependenzen ,
da« Ganze im besten Zustande , abzutrete » . Solide
Kaufliebhaber wollen sich unter Otnllre b . 4. Z 59
di« Annoncen - Expedition von zx.
lllo yzler in Ba sel wenden. ( 0133 1 .)

>M - Dierkeffel ,
7 Stück von 4 , 5 bis lO ' iz Ohm , noch brauchbare , bat
billig zu verkaufen

137 . 3 . Kupferschmied Kahler in Rastatt .



Amtsgericht Donaueschingen. Gemeinde Hochemmingen.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbnchs -Einträgen.
D .60S. Hochemmingen . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg. -Blakt Nr . 30) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordcr! . die be-
zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unlerpsandsrechtm , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls dre Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Loches
gestochen würden . ^

Hochemmingen, den 1 . Juni 1871 .
DaS Psandgerichl :

Hornung , Bürgermeister,
Willma » » , Ratbickreiber .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort 'Namen , Stand und Wohnort Betrag

Datum . Seite
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
der

Forderung .

8. Jan . 1885 186

Grundb «

Andreas Hug alt , jetzt Andreas Hug

ch Band I.

Brunner ' sche Verlaffenschaftsmaffe

fl.

157

kr.

187
jung , von hier

Jakob Kini von hier
von hier. Kausschilling

Dieselbe . Kausschilling 76! —
- 188 Johann Boßler von Sunthausen dlo . , 13' —

189 Johann Grutzhab - r von hier dlo . 83l —
- 190 Simon Essinger von Tbuningei dlo . 83k —
- 191 Ochsenwinh Renz von Thuningen dl« . 46( —
- 192 Johann Renz von hier dto . . 54!1 _
* 193 Zoi . Hall , jetzt Karl Hall von hier dto. , 62t- 194 Anton Reißer von hier dto. , 13!) _

195 Josef Grieshaber von hi .-r dt » . . 41!
196 Sonneuwirlh Willmann hier dto . » 69- —

9. Jan . 1835 197 Magnus Engesser hier dio. . 11l
- 198 Lehrer RciSle hier dto . 23!
- 199 Josef Engesser hier dto . 13k —
- 200 Fändrich Otto von Sunthausen dio. 10!) _
- 201 Josef Febicnbacher hier dto . 8( —
- " 202 Aloi« Fischerkellcr hier dlo . 33 ' —
- 203 Johann Ganter hier dlo. IN —
- 204 Josef Gaißer hier dio. » 61 -i —
- 205 Accisor Maicr ' S Wittwe von hier dto . 105!

206 Lartle Stark von bier dlo. . 25!> -
207 Alois Durler von hier dlo . , 567
208 Jakob Durler von hier dto . 26!

* 210 Matthä Rapp von hier, jetzt Johann dio . „ 191

211
Rapp von da

Johann Frank von hier dto. « 95! —
2l2 Georg Licbermann von hier dio . 211» 213 Laver Schlenker von hier dlo. 29! —

» 214 Joses Scknekenburger , jetzt Anton dto. . 246 —

, 2l5
Reißer von hier

Jobann Paul Maier hier dlo . 21c —
- 216 F . Josef Engesser von hier dlo . . 1193
- 217 Michael Seifried , jetzt Adolf Engesser dlo . . 615

218
von hier

Josef Durler von hier dlo . 414
- 219 Pfarrei dahi. r dlo. 303 —
- 220 Josef Bruder hier dto . , 108
» 221 Benedikt Hug hier dlo . , 352
- 222 Barlle Römer hier dto. . 385

223 Johann Kripp hier dto. , 351 —
» 224 Johann Brenner , Wagner von hier dlo . . 158 —
- 225 Fidel Schrenk von hier > dl» . 300 —

i
- 226 Löwenwirth Kellerer von Vöhrenbach < dlo. 5265 —
- 227 Lorenz Reichmann von hier dto . » 500 —
» 228 Lorenz Hummel von hier dto . , 203 —
- 229 Marlin Reisler hier dlo . „ 81 —

230 Johann Engeffer von hier dto . 201 —
s 231 Laver Biedermann von hier dl « . , 142 —
» 232 Johann Baier von hier dto. 185

9. Mai « 241 Gemeinde hier FürstlicheStanbcsherrschaft von Do- 1060 —

18 . Sept . « 297 Fr . Josef Erießhaber , Schreiner von
naueschingen. Kausschilling

Lomänenkanzlei Donaueschingen. 1665 —

25. Juli 1837 245
hier

Anton Dörflinger von hier
Kaufschilling

Alois Binder von Sunthausen . Kauf - 148 —

2. April 1838 352 Johann Kripp von hier
schwing

Jakob Sekinger von hier. Kaufschil-
ling

Joses Erießhaber von hier. Kau

20

9. Mai - 363 Matthä Reichmann von hier 40 —

14. Aug. - 3
Grundbuch

Bürgermeister Engeffer, jetzt Fr . Jos .

schwing

Band II .

Joses Bürkle von hier. Kausschilling 500

» 4
Engessers Wtllwe hier

Johann Vater hier Löwenwirth Kelterer von Vöhrenbach 3665

28. Nov. - 7 Nepomuk Held von hier
Kaufschilling

Andreas Grießyaber von hier. Kauf 480

29. Dez. - 13 Adlet wirth Strohm in Schwenningen
schwing

Johann Ganter von hier . Kaufschil 180

22. Jan . 1839 16 Josef Grießhabcr jung von hier
ling

Joses Grieshaber , alt , von hier, Kaust 210

17 Jakob Willmann , Sonnenwirlh
schwing

Andreas Grießhaber von hier. Kauf - 250

11 . Juni - 27 Matthä Grießhaber ron hier
schwing

Johann Voßelcr von Sunthausen 150

22 . Sept . - 33 Andreas Storz von hier
Kausschilling

Jsak Redlich von Gailingen . Kauf-

22 . Nov. - 35 Ochsenwirlh Renz von Thuningen
schwing

Israel Bernheimer und Jsak Redlich , 300 j -

18 . Dez. 1840 50 Josef Fähndrich von Sunthausen
von Gailingen . Käuffchwing

Mathias Hanger' « M -ffse in Sunt - 222

- 51 Johann Wintelmanlel in Sunthausen
Hausen , Kausschilling

Dieselbe. , 100 —

11. Dez . 1831 170

Einträge im Pst
Johann Paul Maier hier

mdbtich Band I .
Rath Hasenfratz von Donaueschingen. 300

8. Febr . 1833 182 De»selbe
Obligation

Josef Wag -,er zu Baden . Richter- 4129
18. Febr . 1834 200 Mathias Reist « hier

licheS Pfandrecht
Ltraub , Hahnenberg' sche Stipern 200

3. Jan . 1839 219 Jakob Kini von hier

dlumsstiftung zu Hllsingn . Odl >-
ga .ion

Jakob Tritschelec von hier. Obliga - 300
1 . April . 220 Josef Bruder v »u hier

tion
Fürstlich fürstenbergische Witlwen - 500

1. Dez. - 226 Anten Engeffer hier

svndSverrechnung zu Douaueschin-
gcn Obligation

Dieselbe , Obligation 6008. Dez. - 227 iidel Reiste , Lehrer von hier Fidel Siraub und Broker von Lenz- 138 _

11. Dez. - 228 Baptist Maier von hier
kirch . Richierl. Psdrecht

Inton Neichmsnil von Heidenhofen. 475
5. Febr . 1840 232 Anlon Engeffer von hier

Richterliches Pfandrecht
Healerfond zu Donaueschingen. Obli - 300 —

9. Sept . - 10

Psandbnch
Fr. Jos . Grieshaber , Schreiner vonl!

gation

Band ll .

Daniel Bloch von Gailingeii . Richter- 48 — i
26. Nov. » 11

hier I ltches Pfandrecht
Johann Hug von hier IKirchenpfleger Scherer von Kirchdorf. 600

r
— i

Obligation L

Bürgerliche Rechtspflege.
Gante».

3. Nr . 4713. Konstanz . Gegen den
Handklsmann Johann Jakob Honegger von bier
haben wir Gant erkannt , und den Tag des Ausl
bruchs des Zahlungsunvermögens auf den 15 . Dezenrbcr v. I . festgesetzt. Es wird nunmehr zum Richtig-

^
llungs - usid Von̂ berfahren Tagfahrl anberaumt

Mittwoch den 5 . Juli l. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

und werden alle Diejenigen , welche au« was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gaulmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrl ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per-
söuliH oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechle zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutretcu .

In derselben Tagfahrl wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachleßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe-
pflcgers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng
stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn fie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzunqsorte des Gerichts angeschlagenwürden.

Konstanz, den 21 . Juni 1871.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . W ä n k c r .
S) ,782. Nr . 4184 . Ueberlingen .

Die Gant de« Chrisost Fischbacher
von RickeubaL betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nichr angrmeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

liebertingen , den 22 . Juni 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Ij .786. Nr . 14,887 . Freiburg . Alle Dieje¬

nigen Gläubiger , welche in der Gant über die Hinter¬
lassenschaft des Anwalts Karl Franz von Freibnrg
ihre Ansprüche vor oder in der heutigen Tagfahrl
nicht angemeldet haben , werden hiermit von der vor»
handenen Masse ansgcschlvssen . Freiburg , den 23.
Juni 1871 . Großh . bad . Amtsgericht. D i e tz.

8 Sutmuudigungen.
U .783. Nr . 7849. Schwetzingen . Philipp

Hörner , ,ledig, von Seckenheim wurde unterm 9. d
Mts . wegen Geistesschwäche entmündigt und ist Georg
Adam Seitz , Landwirlh in Seckenheim, zu dessen
Vormund bestellt ; was hiermit bekannt gemacht wird.

Schwetzingen, den 21 . Juni 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

S a u r .
Stoll .

Srbeiuweisuugeu .
Y .778. Nr . 7029 . Engen . Matthä , Gustav,Karl und Johann Kaiser von Neuhausen haben um

Einweisung in Besitz und Gewähr de« Nachlasses des
Johann Kaiser , ledig , von Neuhausen gebeten .
Diesem Ansuchen wird entsprochen, wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen bei diesseitigem Gericht erhoben
wird .

Engen , den 20. Juni 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Y .784 . 1. Nr . 5965 . Radolfzell .

Bitte der Ehefrau des -st Bürgers und
Bierbrauers Eduard Waibel von
Singen

um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschast ihres genannten Ehe¬
mannes detr.

Beschluß .
Die Wittwe des -st Bierbrauers Eduard Waibel

von Singen , Maria , geb . Gnädinger . hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der VerlassensLaft
ihres -st Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird, wenn
binnen 4 Wochen

keine Einsprache erfolgt , stallgegeben.
Radolfzell, den 21 . Juni 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
I . A . d. A . :

E . Armbruste r.
Y .769 . 1. Nr . 3743 . Jestclten . Der Großh .

FiskuS hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschast der -st ledigen Viktoria Maier von
Herdcrn gebeten. Diesem Gesuch wird stattgegcbrn,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Jestetten , den 20. Juni 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisendorn .
Y .777 . 1 . Nr . 4920 . Ladenburg .

Bitte der Theresia , gebornen Bade ,
Wittwe des Leonhard Wehe von
Sandhofen , um Einweisung in den
Besitz und Gewähr der Verlassenschast
desselben betr.

Die Wittwe des Leonhard Wehe , Theresia , geb .
lade , von Sandhosen hat um Einweisung in Be¬
tz und Gewähr ittr Verlassenschast ihre« verstorbenen
ihemanneS gebeten. Diesem Begehre» wird flattge-
eben werden, wenn nicht dabier

binnen 2 Monaten
Ansprache erhoben wird .

Ladenburg , den 21 . Juni 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I a c o b i.
Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen .

Y .802 . Sect . Ill c. J .Rr . 370 . Karlsruhe ,
anomer ( Kriegsfreiwilliger ) Andreas Schmibt von

innerhalb drei Monaten

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 23 . Juni 1871 .

Großh . bad. Divisionsgericht.
Der . Der

Divisions -Kommandeihrn , Divisions - Auditeur :
v . Glümcr , Boeckh .

Generallieutenank.
UrtheilSverküudmige ».

Y.799. Sect . III s . J .Nr . 3663/3679 . Karl « ,
ruhe . Durch bestätigte« kriegsgerichtliches Urtheil
vom 1. d . Mts . wurden die

». Rekruten :
1 ) Ludwig Weiterer von Oberschopfheim,2) Karl Kiefer von Hongu^d. Rese » r ^ n :
3) Karl Elison von Oischweicr,4) Ludwig Mönch von Sunthausen ,5) Joh . Baptist Baumeister voo Vierthäler ,6) Karl Beha von Rudenberg ,
7) Ludwig Frank von Ofteringen ,8) Lorenz Schneider von Riedern,
9 ) Christian Böller von Hohenthengen,10) Franz Joses Engesser von Dürrheim ;

r . Wehrmänner :
11) Joh . Fridolin Baumgartner von Rotzingen,12) Bartholomä Weißer von St . George» ,13) Josef Spitznagel von Bühl ,
14) Fridolin Hummel von Furtwangen ,15) Peter Kaiser von Schachen,
16 ) Ludwig Strittmalter von Untcrlauchringen ,17) Fridolin Schlageter von Schlageten

der Desertion für schuldig erklärt und deßbalb zu einer
Geldstrafe vcn je zweihundert Gulden und den Kosten
verurtheilt.

Hievon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 22 . Juni 1871 .
Großh . bad. Divisionsgericht.

Der Der
Divisions -Kommandeur : Divisions -Auditeur :
-M v. Glümer , Boeckh .

Generallieuienant .
U .800 . Sect. » io . J .Nr . 3444/3476 . Karls¬

ruhe . Durch bestätigtes kriegsgerichtliches Urtheil
vom 23 . Mai d . I . wurden

» . Dispositions - Urlauber :
1 ) Jakob Huck von Schmieheim,
2) RemigiuS Wörner von Urlofsen,
3) Christian Herzog von HugSmeier ;

b. Reservisten :
4) Wilhelm Stehle von Eltenheim ,
5 ) Karl August Göppcrt von Dörlinbach ,
6) Alois W ö lsle von Schweighausen,7) Georg Hertenstein ron Kippenheimweiler ,8) Josef Beyer von Mahlberg ,
9) Kilian Gruninger von Alidors,

10) Rudolt Binz von Mahlberg ,
11 ) Josef Vollmer von Bürbach ,
12) Martin Vetter von Niederschopfheim,
13) Franz Karl Lederke von Oltenberg ,
14) Karl Brandstetter von Durbach,
15) Lorenz Ockenfuh von Griesheim ,
s6 ) Johann Evangelist Krausbeck von Wolfach,17) Johannes Eßlstnger von Lehengericht ,18) Lorenz Sch mied er von Wolfach ,
19) Josef HolderSbach von HaSlach,20) August Harter von Fischerbach ,
21) Georg Brücker von Mühlenbach,22 ) Albert Kurz von Sulz ,
23) Lader Oberst von Seelbach,
24) Christmann Huser von Meißenheim,25 ) Ludwig Schmidt von RbeinbischosSheim,26) Jakob Steuerer von Odelshofen ;

e. Wehrmänner :
27) Josef Armbruster von OberharmerSbach,28) Ferdinand Gruninger von Alldorf,29) Ludwig Striegel von Münchweier,30) Stefan Herr von Wallburg ,
31 ) Johannes Schultheiß von Welschensteinach ,32 > Moritz Kornmaier von Steinach ,33) Andreas Wickerts heim von Kürzell

der Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld¬
strafe von je zweihundert Golden und den Kosten ver¬
urtheilt .

Hiervon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1871 .
Großh . bad . Divisions -Gericht.

Der Der
Divisions -Kommandeur : Divisions - Auditeur :

v. Glümer , Boeckh .
Generallicutenant .

Y .801. Sect . III c. J .Nr . 3585/3599 . Karls¬
ruhe . Durch bestätigtes kriegsgerichlliches Urtheil
vom 27. Mai d. I . wurden die

a . Rekruten :
1 ) Julius Hertzstrietb von Ettenheimweiler ,2 ) Andreas Haas von Schutterzell,3) Hiinrich Heitz von Oberschopfheim,
4 ) Johann Mätz von Dorf Kehl ;

b . Reservisten :
5) Philipp Wenzler von Oberbaldingcn ,6s Mathias Grießei : von Bühl ,7) Josts Hafner von Hsifingen,8) Heinrich Basier von Mauchen,9 ) Karl Grieshaber von Wolterdingen ,10) Johann Pfeffer von Dauchingen ,11 ) Adam Schm idle von Schlaueren.12) Peter Freudig von Niedermühlc ;

c . Wehr männer :
13) Heimann Mayer von Rüßwibl ,14) Adolf Beck von Niedern

der Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld¬
strafe von

, je zweihundert Gulden ,den Reservisten Heinrich Kühner v«u Lahr zu einer
solchen von

dreihundert Gulden
und zu den Kosten verurtheilt .

Hievon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1871.
Großh . bad. Divisionsgericht.Der Der

DlvrstvnS- Kowmaudeur -. DivifionS -Auditeur -
v. Glümer , Boeckh .Generallieutenant .

Bei waüurigSsscksett
Palizeifach-n.

164. Nr . 7538. Waldshut . Landwirth KarlTröndle von Alb wird als Agent der Berlinischen
Feuerversicherungs- Anstalt für dm diesseitigen Amts¬
bezirk bestätigt.

Waldshut , den 20. Juni 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

Baader .
Druck und Verlag der G. Brann ' sche « Hofbuchdruckrrei .
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